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SONDERTHEMA:
Brand- und Katastrophenschutz

Wechsel an der Spitze des Brand- und Katastrophen-
schutzes im Landkreis Germersheim
Der langjährige ehrenamtliche Brand- und Kata-
strophenschutzinspekteur (BKI) des Landkreises 
Germersheim, Mike Schönlaub, wurde kürzlich ver-
abschiedet. Ab 31. Januar ist nun als erster haupt-
amtlicher BKI Christian Betzel sein Nachfolger. Bei 
der feierlichen Amtsübergabe dankte Landrat Mar-
tin Brandl Mike Schönlaub für sein enormes Enga-

gement und wünschte Christian Betzel für seine 
neue Aufgabe viel Erfolg. Das Foto zeigt von links 
Christian Betzel, Landrat Martin Brandl und Mike 
Schönlaub.

Weiter im Innenteil auf den Seiten 4 und 5.
                                                         Foto: KV GER/hp
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Job mit 
Zukunft und 
Perspektive 
gesucht?

Die Kreisverwaltung Germersheim 
besetzt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt verschiedene Stellen.
Interessierte finden die Einstel-
lungsvoraussetzungen sowie Kon-
taktdaten in den ausführlichen 
Stellenausschreibungen auf der 
Homepage der Kreisverwaltung. 
Aktuell sind u.a. folgende Stellen 
ausgeschrieben:

► Brandschutzdienststelle
Sachbearbeitung Vollzeit, unbefristet
Bewerbungsfrist 9. Februar 2025

► Schul-/Jugendärztlicher Dienst
Arzt Teilzeit oder als Honorar- 
tätigkeit, unbefristet
Bewerbungsfrist 9. Februar 2025

► Eingliederungshilfe
Sachbearbeitung Teilzeit, befristet
Bewerbungsfrist 16. Februar 2025

► Jugendhilfe im Strafverfahren
Sachbearbeitung Vollzeit, befristet
Bewerbungsfrist 16. Februar 2025

 
Alle freien Stellen unter  

karriere.kreis-germersheim.de

Amtsblätter des Landkreises
Die Amtsblätter des Land-
kreises Germersheim sind 
digital unter www.kreis-
germersheim.de/amts- 
blaetter abrufbar.

Der Energieberater der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz bietet am 
Freitag, 21. Februar, 8.30 bis 13 Uhr, 
kostenlose Beratungstermine in der 
Kreisverwaltung Germersheim, Luit-
poldplatz 1, an. Anmeldung unter 
0800 60 75 600 (kostenfrei).

Kostenlose 
Energieberatung

Für die Bundestagswahl 2025, am  
23. Februar sind im Wahlkreis 210 
insgesamt zehn Wahlvorschläge mit 
Direktkandidaten und Direktkandi-
datinnen zugelassen. Zum Wahlkreis 
Südpfalz gehören neben dem Land-
kreis Germersheim, die kreisfreie Stadt 
Landau sowie der Landkreis Südliche 
Weinstraße.

Zugelassenen Kreiswahlvorschläge:

Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands (SPD): Härtel, Yildiz aus Edesheim
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU): Dr. Gebhart, 
Thomas aus Jockgrim
Bündnis 90/Die Grünen (GRÜNE):  Bar-
mou, Obada aus Jockgrim
Freie Demokratische Partei (FDP): Stü-
ber, Ralf aus Neuburg am Rhein
Alternative für Deutschland (AfD): 
Schattner, Bernd Hans aus Altdorf
Freie Wähler (FREIE WÄHLER): Kalten-
hauser, Dieter aus Landau in der Pfalz
Die Linke (Die Linke): Schwaab, Jens 
aus Landau in der Pfalz 
Partei Mensch Umwelt Tierschutz 
(Tierschutzpartei): Baker-Kriebel, 
Manuela aus Höhfröschen
Volt Deutschland (Volt): Simantzik, 
Jonathan aus Landau in der Pfalz
Bündnis Sahra Wagenknecht - Ver-
nunft und Gerechtigkeit (BSW): List-

mann, Sina Arabella aus Hoffen in 
Frankreich

Wahlunterlagen

Wahlbenachrichtigungen für die 
Bundestagswahl wurden an alle im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Bür-
gerinnen und Bürger versandt. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat und glaubt wahlberechtigt zu 
sein, sollte sich bis 7. Februar bei der 
zuständigen Stadt- oder Verbandsge-
meindeverwaltung melden.
Wer per Briefwahl wählen will, muss 
dazu bei der zuständigen Verbands-
gemeinde- oder Stadtverwaltung 
einen Wahlschein mit Briefwahlunter-
lagen beantragen. Dies kann mit der 
zugestellten Wahlbenachrichtigung 
geschehen oder online, über einen 
auf der Wahlbenachrichtigung auf-
gedruckten QR-Code und per E-Mail 
erfolgen.
Wahlscheine und Briefwahlunter-
lagen können bis einschließlich  
21. Februar, 15 Uhr, beantragt werden 
- in bestimmten Ausnahmefällen, wie 
plötzlicher Erkrankung, ist das noch 
bis zum Wahltag, um 15 Uhr, mög-
lich. Die Briefwahlunterlagen bzw. der 
Wahlbrief muss bis spätestens 18 Uhr 
am Wahlsonntag, 23. Februar, bei der 
zuständigen Stelle eingegangen sein.

Bundestagswahl am 23. Februar
Direktkandidaten für den Wahlkreis 210

Das Wahlrecht nutzen.   .        Foto: KV GER/mda



Landkreis Germersheim - 3 - Ausgabe 03/2025

Vor knapp einem Jahr sind die neuen 
Regelungen des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG), die einen flächende-
ckenden Umstieg auf klimafreundliche 
Heizungen einleiten sollen, in Kraft 
getreten. Die umfangreichen Neue-
rungen und die breite mediale Dis-
kussion haben in der Bevölkerung zu 
Verunsicherung geführt. Um dieser 
zu begegnen, organisieren die Klima-
schutzmanagerinnen und -manager 
des Landkreises Germersheim eine 
Informationsveranstaltung für alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger: am 
Dienstag, 11. Februar, ab 18.30 Uhr in 
der Goldberghalle in Lingenfeld.
In einem kostenlosen Vortrag werden 
Energieexperten der Verbraucher-
zentrale Antworten auf drängende 
Fragen geben. So zum Beispiel: Wie 

ist zukunftsfähiges und bezahlbares 
Heizen für alle möglich? Wann sollte 
über den Austausch der eigenen Hei-
zung nachgedacht werden? Welche 
Neuerungen bringt das GEG mit sich? 
Welche Handlungsoptionen gibt es je 
nach Alter der vorhandenen Heizung? 
Was sind die Vor- und Nachteile der 
aktuell verfügbaren Heizungsvarian-
ten? Welche Fördermittel stehen für 
den Heizungstausch zur Verfügung? 
Anhand von Praxisbeispielen werden 
nicht nur die Anschaffungskosten, son-
dern auch die langfristigen Kosten und 
die Zukunftsfähigkeit unterschiedlicher 
Heizsysteme beleuchtet.
Die Veranstalter bitten um Voranmel-
dung unter p.riedel@kreis-germers-
heim.de; eine Anmeldung ist jedoch  
nicht obligatorisch. 

Wie profitiere ich vom Gebäudeenergiegesetz? 
Infoveranstaltung am 11. Februar in Lingenfeld

Theater Kauderwelsch: 
Vorhang auf - Spot on!

Das Theater Kauderwelsch bietet ab 
Ende März jungen Menschen Gele-
genheit in die faszinierende Welt 
des Theaters einzutauchen. Gesucht 
werden Kinder zwischen acht und  
13 Jahren und für eine zweite Gruppe 
Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 14 und 20 Jahren (oder 
älter). Interessierte können sich bis  
20. Februar per E-Mail an  mbstone@t-
online.de melden. Weitere Infos und 
den Anmeldebogen gibt es unter 
www.kauderwelsch-theater.de.

Holz für den Winter. Foto: KV SÜW

Für ihre hervorragende Beratung im 
Bereich Baufinanzierung wurde die 
Sparkasse Südpfalz nun erneut aus-
gezeichnet. Beim Qualitätstest des 
Deutschen Instituts für Bankentests 
überzeugte sie über die Bewertungs-
kriterien Freundlichkeit, Analyse des 

Kunden, Empfehlungen/Produktange-
bote sowie Konditionen hinweg und 
erzielte die Gesamtnote 1,35. Damit 
befindet sie sich in Rheinland-Pfalz 
auf Platz 2 der besten Banken für Bau-
finanzierung und verbesserte sogar 
ihr Ergebnis vom Vorjahr. 

„Sieger Bankentest – Beratung Baufinanzierung“ 
Sparkasse Südpfalz ausgezeichnet

Iris Kommritz bei der Auszeichnung in Berlin.            Foto: Philip Nürnberger.

Kostenlose  
Ofenführerscheine

Die Landkreise Südliche Weinstraße 
und Germersheim sowie die Stadt 
Landau setzen ihre erfolgreiche Kam-
pagne zum „Ofenführerschein“ fort. 
Die Initiative bietet ein kostenloses 
Online-Schulungsangebot auf der 
Lernplattform der Ofenakademie zum 
Thema „effizientes und emissions-
armes Heizen mit Holz“. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, nach erfolg-
reichem Wissenstest ein Zertfikat zu 
bekommen: den Ofenführerschein. 
Wer den „Ofenführerschein“ absolvie-
ren möchte, kann sich weiterhin kos-
tenlos anmelden. Über die Seite www.
ofenakademie.de/suedpfalz lässt sich 
ein Zugangscode anfordern. Damit 
ist die Teilnahme am etwa 90-minüti-
gen Online-Kurs möglich, der flexibel 
gestartet und unterbrochen werden 
kann. Themen sind unter anderem 
„effiziente Brennstoffnutzung“, „emis-
sionsarmer Betrieb“ sowie „Sicherheit 
und Wartung“.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.ofenakademie.de/suedpfalz.
Wenn darüber hinaus Fragen beste-
hen, wenden sich Interessierte bitte an
Philipp Riedel, Klimaschutzmana-
ger Landkreis Germersheim, Telefon 
07274/53-4505, E-Mail: p.riedel@
kreis-germersheim.de

Am Sonntag, 23. Februar, um 18 Uhr 
lädt der Förderverein historische Kirche 
Minfeld e.V. zu einem Gitarrenkonzert 
in die historische Kirche Minfeld ein.
Werke vom späten Mittelalter bis in die 
Neuzeit u.a. von Händel, Grieg, Monte-
verdi oder Schubert werden zu hören 
sein. Verschiedene Künstler in Kom-

bination mit dem Gitarrenensemble 
und dem Vokal-Quartett des Vereins 
der Musikfreunde Wörth treten auf. 
Ergänzt mit Solostimmen der Mezzo-
sopranistin Ji Lu, der Sopranistin Gabi 
Körner und dem Solo-Gitarristen Cons-
tantin Holzleitner. Eintritt frei, Spenden 
willkommen.

Klassisches Gitarrenkonzert in Minfeld 
Highlight aus vier Jahrhunderten
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Nach zahlreichen Hochwassern und 
Brandbekämpfungen, nach großen 
Katastropheneinsätzen beispiels-
weise im Ahrtal, nach Vogelgrippe 
und Corona-Pandemie hat sich Mike 
Schönlaub vom Amt des Brand- 
und Katastrophenschutzinspekteurs 
(BKI) des Landkreises Germersheim 
verabschiedet und den Staffelstab 
weitergegeben. Sein Nachfolger ist 
seit dem 31. Januar Christian Betzel. 
Betzel, in der Blaulichtfamilie schon 
als Leiter der Stabsstelle „Brand- 
und Katastrophenschutz“ der Kreis-
verwaltung bekannt. Er wird erster 
hauptamtlicher Brand- und Katast-
rophenschutzinspekteur des Land-
kreises Germersheim. 

BKI wird hauptamtliche Stelle

Bisher wurde die Aufgabe im Ehren-
amt erfüllt. „Der Landkreis kommt 
damit nicht nur einem Gesetz zuvor, 
das die Hauptamtlichkeit vorsieht. 
Wir reagieren unabhängig davon 
auf die Bedeutung der Aufgabe, die 
enorme Verantwortung, die notwen-
dige Flexibilität und die Fachkennt-
nisse, die es an der Stelle unbedingt 
braucht. Das alles kann unter ande-
rem angesichts der Ausmaße, die 
Katastrophen in den letzten Jahren 
angenommen haben, gar nicht mehr 
ehrenamtlich geleistet werden“, so 
Landrat Martin Brandl: „Ich danke 

Mike für sein Engagement, ich danke 
allen, die sich im Brand- und Katast-
rophenschutz engagieren, ich danke 
seiner Familie und allen Unterstüt-
zern.“

10 Jahre im Amt

Mike Schönlaub war nicht nur enga-
gierter BKI im Landkreis Germers-
heim. Auch auf Landesebene, mit 
den Nachbarlandkreisen, mit den 
französischen und badischen Nach-
barn hat er zusammen mit seinem 
Stellvertreter Mario Schmid ein 
stabiles Netzwerk aufgebaut. Im 
Landkreis arbeitete Schönlaub insbe-
sondere mit an der Hochwasservor-
sorge, an der Beschaffung wichtiger 

Geräte und Fahrzeuge für den Kata-
strophenschutz und unterstützte 
die Gründung einer Drohnenein-
heit. Zusammen mit dem Techni-
schen Hilfswerk gelang es, in einem 
deutsch-französischen Projekt ein 
Amphibienfahrzeug, „Lurchi“, anzu-
schaffen.

Wegbegleiter blicken zurück

Entsprechend wurde die Arbeit von 
BKI Mike Schönlaub mit wertschät-
zenden Grußworten und Rückblicken 
vom Kandeler Stadtbürgermeister 
Michael Gaudier, vom stellvertreten-
den BKI Mario Schmid, vom BKI des 
Landkreises SÜW Jens Thiele und 
vom Sprecher der BKI Rheinland-

Vielen Dank, Mike Schönlaub! Viel Erfolg, Christian Betzel!
Wechsel an der Spitze des Brand- und Katastrophenschutzes im Kreis Germersheim

Landrat Martin Brandl begrüßt die Einheiten des Katastrophenschutzes.         Fotos: KV GER

Staffelübergabe im Katastrophenschutz.

Brand- und Katastrophenschutz
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Feierliche Amtsübergabe
Pfalz, Michael Matthes, gewürdigt. 
Eine besondere Auszeichnung für 
hervorragende Leistungen ver-
lieh der Vorsitzende des Regional-
Feuerwehrverbandes Vorderpfalz, 
Hans-Georg Balthasar: das Deut-
sche Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber 
des Deutschen Feuerwehrverban-
des. Der Landkreistag dankte mit 
einer Urkunde und die Hilfsorgani-
sationen des Landkreises Germers-
heim überreichten Mike Schönlaub 
gemeinsam ein Abschiedsgeschenk.

Erfahrener Nachfolger

Seinen Nachfolger Christian Betzel 
nennt Schönlaub einen „Glücks-
fall“. „Sein Engagement und Ein-
arbeitungswille, sein fachliches 
Know-how und seine hohe Ein-
satzbereitschaft sind eine echte 
Bereicherung für den Landkreis Ger-
mersheim.“ 
Betzel ist seit 32 Jahren ehren-
amtliches Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr, seit zehn Jahren stellver-
tretender Wehrleiter und war zehn 

Jahre ehrenamtlich im Rettungs-
dienst engagiert. Von 2008 bis 2024 
arbeitete er bei der Berufsfeuerwehr 
in Worms im gehobenen, feuer-
wehrtechnischen Führungsdienst 
sowie als Einsatzleiter und Leiter der 

Aus- und Fortbildung. Erst letztes 
Jahr wechselte Christian Betzel als 
Leiter der Stabsstelle 5, „Brand- und 
Katastrophenschutz“, zur Kreisver-
waltung Germersheim.

Hans-Georg Balthasar verleiht Mike Schönlaub das Deutsche Feuerwehr-
kreuz in Silber.

• Fachliche Beratung von Land-
rat, Kreisbeigeordneten, Gre-
mien, Wehren
• Einsatzleitung als Beauftrag-
ter des Landrats im gesamten 
Kreisgebiet
• Beratung und Unterstützung 
der ehrenamtlichen Wehrleiter
• Interkommunale Zusammen-
arbeit mit anderen Landkrei-
sen, Städten, Behörden usw.
• Führung der Personal- und 
Fachaufsicht im ehrenamtli-
chen Bereich
• Aus- und Weiterbildung von 
Führungskräften im Brand- 
und Katastrophenschutz
• Alarm- und Einsatzplanung
• Planung und Durchführung 
von Übungen
• Feuerwehrbedarfsplan
• Sicherheitsanalysen, Gefähr-
dungsbeurteilungen
• Kommunales Krisenmanage-
ments im Katastrophenschutz
• Zivile Sicherheitsvorsorge 
(Notfallplanung, Warnung der 
Bevölkerung usw.)
• Zivil-Militärische Zusammen-
arbeit mit dem Verbindungs-
kommando der Bundeswehr

Was macht ein BKI?

Auch die Blaulichtfamilie bedankte sich bei Mike Schönlaub. 

Die Gastgeber: Bewirtungsteam der Feuerwehr Kandel.
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Demokratie – Akzeptanz – Vielfalt

© Brenner, Gerhards, Menzel

Ingrid
Kassiererin

BEFÜRWORTERIN

„Alle Deutschen haben das 
Recht, Vereine und Gesell-
schaften zu bilden.
Vereinigungen, deren Zwe-
cke oder deren Tätigkeit den 
Strafgesetzen zuwiderlaufen 
oder die sich gegen die verfas-
sungsmäßige Ordnung oder 
gegen den Gedanken der Völ-
kerverständigung richten, sind 
verboten.“

§9 Deutsches Grundgesetz

© Brenner, Gerhards, Menzel

Annette
Netzwerkerin

FAN

© Brenner, Gerhards, Menzel

Thomas
Bankaufmann

VERFECHTER

© Brenner, Gerhards, Menzel

Anja
Referentin in der  

ev. Kirche/Diakonisse

GESTALTERIN

© Brenner, Gerhards, Menzel

Melinda
Dozentin

FREUNDIN

© Brenner, Gerhards, Menzel

Mike
Student

VERTEIDIGER

Gesicht zeigen
Im September und Oktober letzten 
Jahres gastierte das Fotoprojekt 
„Demokratie – Akzeptanz – Viel-
falt“ von Thomas Brenner an zwei 
Tagen im Landkreis Germersheim. 
Er fotografiert Menschen, die 
Flagge zeigen, also Gesicht zeigen. 
In den nächsten Wochen werden 
im Kreisjournal dabei im Land-
kreis Germersheim entstandene 
Fotos gezeigt. Auch auf Instagram 
und Facebook finden Interessierte 
donnerstags Gesichter aus dem 
Landkreis Germersheim. #Demo-
kratie_Donnerstag #wirsindmehr

© Brenner, Gerhards, Menzel

Dimitrios
Doktorand

BEGEISTERTER
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Demokratie – Akzeptanz – Vielfalt

© Brenner, Gerhards, Menzel

Denise
Studentin

VERFECHTERIN

„Die deutsche Staatsange-
hörigkeit darf nicht entzo-
gen werden. Der Verlust der 
Staatsangehörigkeit darf nur 
auf Grund eines Gesetzes und 
gegen den Willen des Betroffe-
nen nur dann eintreten, wenn 
der Betroffene dadurch nicht 
staatenlos wird.“

§16 Deutsches Grundgesetz

© Brenner, Gerhards, Menzel

Helga
„Wir-sind-Kandel“

AKTIVISTIN

© Brenner, Gerhards, Menzel

Cornelia
Mensch

FREUNDIN

© Brenner, Gerhards, Menzel

Gerald
Rentner

VERTEIDIGER 

© Brenner, Gerhards, Menzel

Dieter
Naturfan

REALIST

© Brenner, Gerhards, Menzel

Hannah
Sprachprofi

BEFÜRWORTERIN

© Brenner, Gerhards, Menzel

Siegfried
Naturliebhaber

BEWAHRER

„Jeder hat das Recht auf die 
freie Entfaltung seiner Per-
sönlichkeit, soweit er nicht die 
Rechte anderer verletzt und 
nicht gegen die verfassungs-
mäßige Ordnung oder das Sit-
tengesetz verstößt. 
Jeder hat das Recht auf Leben 
und körperliche Unversehrt-
heit. Die Freiheit der Person ist 
unverletzlich. In diese Rechte 
darf nur auf Grund eines Ge-
setzes eingegriffen werden. “

§2 Deutsches Grundgesetz
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Passion Ehrenamt
Ehrenamtliche Betreuung - kostenfreier Einführungskurs
Gesetzliche Betreuung heißt eine 
Vielzahl an Dingen für einen bei-
spielsweise kranken oder behinder-
ten Menschen zu regeln: Gelder zu 
verwalten, ärztliche Behandlungen zu 
veranlassen, Anträge zu stellen und 
vieles mehr. Meist regeln ehrenamtli-
che Betreuerinnen und Betreuer dies 
für einen Verwandten. Aber auch die 
Betreuung eines fremden Menschen 
oder Nachbarn ist eine sinnvolle und 
bereichernde Tätigkeit. Dennoch fällt 
bei der Betreuung manche Entschei-
dung nicht leicht und, besonders im 
Hinblick auf das seit 1. Januar 2023 in 
Kraft getretenen reformierten Betreu-
ungsrecht, sind oft neue Situationen 
zu bewältigen. 
Genau für solche Situationen bieten 
die Betreuungsvereine in Zusammen-
arbeit mit der Betreuungsbehörde des 
Landkreises Germersheim einen Kurs 
an, der die verschiedenen Aspekte, die 
beim Führen einer rechtlichen Betreu-
ung wichtig sind, beinhaltet.
Der kostenfreie Kurs besteht aus drei 
Abendveranstaltungen an den Mon-
tagen, 10., 17. und 24. März , jeweils 
um 19 Uhr, und findet im Haus der 

Familie, ehemaliges Arrestgebäude, 
Am Fronte Diez 1 in Germersheim 
statt. Pro Abend wird jeweils ein wich-
tiger Teilbereich der Betreuungsarbeit 
behandelt. 
Teilnehmen können alle, die bereits 
eine ehrenamtliche Betreuung für 
einen Verwandten oder fremden Men-
schen führen und Interessierte, die 
künftig eine ehrenamtliche Betreuung 
übernehmen wollen. Die Teilnahme 
ist kostenlos und auf 15 Personen 
begrenzt. Die Kursteilnahme wird mit 
einer Bescheinigung bestätigt.

Anmeldung und Infos

Anmelden können sich Interessierte 
bei der Betreuungsbehörde Herr 
Stegner, Tel. 07274/53-264 und Herr 
Kappner, Tel. 07274/53-1869, E-Mail: 
betreuungsbehoerde@kreis-germers-
heim.de oder bei den Betreuungs-
vereinen Arbeiterwohlfahrt, Herr 
Reinhardt, Tel. 07275/8919, Lebens-
hilfe, Herr Bast Tel. 07271/5050341 
sowie beim SKFM (Sozialdienst katho-
lischer Frauen und Männer), Frau 
Klein, Tel. 07274/7078211.

-A
nz
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ge
-

Rheinland-Pfalz-Tag: 
Fußgruppen gesucht

Der nächste Rheinland-Pfalz-Tag fin-
det vom 23. bis 25. Mai in Neustadt/
Weinstraße statt. Ein Höhepunkt 
werden die neu eingeführten, mehr-
mals täglich stattfindenden Paraden 
sein, für die kostümierte, bunte oder 
besonders kreativ gestaltete Fußgrup-
pen gesucht werden. Der Südpfalz-
Tourismus im Kreis Germersheim 
weist darauf hin, dass die Bewer-
bungsfrist für diese Fußgruppen am  
16. Februar endet. Das Formular für 
Bewerbungen gibt es unter https://
rlp-tag.de/sich-bewerben.

Sinfoniekonzert in der 
Festhalle Wörth

Die Deutsche Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz präsentiert am Don-
nerstag, 20. Februar 2025, um 19.30 
Uhr in der Festhalle Wörth das Sin-
foniekonzert "Andenken" unter der 
Leitung des renommierten Dirigenten 
Otto Tausk. Als Solist wird der aufstre-
bende Schweizer Geiger Sebastian 
Bohren auftreten.


